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Homöopathie und gesunde Ernährung für alle

Projekttitel
Swaziland Homeopathy Project

Projektbeschreibung
Das Swaziland Homeopathy Project (SHP) hat in den letzten 10 Jahren bewiesen, dass Homöopathie
als erschwingliche und wirkungsvolle Behandlungsmethode die Gesundheit und Lebensqualität der
Menschen in Eswatini nachhaltig verbessern kann. Über die diszipliniert und professionell geführte
Patientendatenbank hat SHP ebenfall herausgefunden, dass chronischen Beschwerden in den
meisten Fällen auf ungesunde Ernährungspraktiken zurückzuführen sind. Neben der Weiterführung
der homöopathischen Kliniken, welche sahee seit 2009 unterstützt (siehe Homöopathie allen
zugänglich machen, Homöopathie für Swazi, Nachhaltige Homöopathie, and Homöopathie: eine
gute, günstige und menschenfreundliche Alternative) lanciert SHP nun auch Initiativen in den
Bereichen gesunde Ernährung: Mini-Workshops zu verschiedenen Gesundheitsthemen im Rahmen
der mobilen Kliniken, Publikation einer Gesundheitsbrochure zum Thema Ernährung und chronische
Beschwerden, Bauernmarkt mit biologischen Nahrungsmitteln und Urban Gardening Projekte.
Aufgrund des Erfolges des Projektes Gegen HIV/AIDS und Tuberkulose sind Kräuter gewachsen,
welches einerseits zur Verbreitung homöopathischer Behandlungsmethoden über die traditionellen
Heiler, andererseits zum Schutz der vom Aussterben bedrohten Medizinalpflanzen beiträgt, wird das
Projekt mit zwei zusätzlichen Medizinalpflanzen weitergeführt. 
Nach fast 10 Jahren Unterstützung durch sahee und des beachtlichen Erfolges von SHP
Homöopathie als kostengünstige, menschenfreundliche und effektive Behandlungsmethode
anzubieten, sowie sich im Bereich gesunde Ernährung weiterzuentwickeln, hat sahee einer
Unterstützung von SHP als Organisation (und nicht wie bisher Projekt basiert) zugestimmt.

Ort
Eswatini: 
Permanente Klinik in Mbabane, mobile Kliniken überall in Eswatini

Begünstigte
Frauen: 2'750 (direkt), 22'000 (indirekt)
Männer: 250 (direkt), 2'000 (indirekt)
Kinder unter 16 Jahren: 450 (direkt)

Projektkosten
CHF 110’000.–

Projektkosten und Begleitung durch sahee
wovon sahee CHF 90’000.– trägt.
sahee steht in regelmässigem Kontakt mit den Projektverantwortlichen, überprüft die Aktivitäten
und besucht das Projekt einmal pro Jahr vor Ort. 

Zeitraum der Unterstützung
1. Juli 2018 bis 30. Juni 2021

Lokaler Partner
Swaziland Homeopathy Project



Mobile Kliniken: Patienten warten auf Ihre Behandlung



Jede Behandlung wird genau dokumentiert und später in die Datenbank eingegeben

Die traditionelle Medizin ist stark verwurzelt in der Kultur der emaSwati. Warburgia salutaris
(Pfefferrinde) und Siphonochilus aethiopicus (wilder Ingwer) sind besonders beliebte
Medizinalpflanzen, da sie das Immunsystem stärken.



SHP pflanzt Afrikanischen wilden Ingwer an, multipliziert ihn, stellt homöopathische Heilmittel her
und tested diese auf ihre Wirkung 
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